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 Dieses Zeichen kennzeichnet gartenwürdige 
Stauden aus fachgerechter Vermehrung 
und verwendungsorientierter Produktion von 
Mitgliedsbetrieben des Bundes deutscher 
Staudengärtner.

Bewertet als  ***ausgezeichnete Sorte durch den Arbeitskreis Staudensichtung (www.staudensichtung.de) U. = Blattunterseite

H. ‘Beaujolais’ ***  Blüten weiß; (E V–A IX); sehr reichblütig; 30/45–55 cm 
hoch; Blatt: rotbraun/U. purpurfarben; sehr standfest; stark wach-
send; sehr gesund

H. ‘Dark Secret’ ***  Blüten rahmweiß; (M VI–E VIII); reichblütig; 40–45/ 
70–100 cm hoch; Blatt: braunrot glänzend, vergrünend, Rand gerüscht/
U. pfl aumenfarben; standfest; sehr stark wachsend; sehr gesund

H. ‘Mocha’ ***  Blüten weiß; (A VI–A IX); sehr reichblütig; 30/80–100 cm 
hoch; Blatt: dunkelbraun, samtig schimmernd/U. purpurfarben; 
standfest; sehr stark wachsend; sehr gesund

H. ‘Prince’ ***  Blüten weiß; (E V–E VII); reichblütig; 20–30/80–100 cm 
hoch; Blatt: dunkelrotbraun, stark glänzend, gekräuselter Rand/U. 
purpurfarben; ausgezeichnet standfest; stark wachsend; sehr gesund

H. ‘Amethyst Myst’ ***  Blüten weiß; (E V–M VII); sehr reichblütig; 25–30/ 
70–80 cm hoch; Blatt: purpurn mit fl ächig aufgehellten silbrigen 
Interkostalfeldern/U. purpurviolett; standfest; sehr stark wachsend; 
sehr gesund

H. ‘Earth Angel’ ***  Blüten rosarot; (E VI–M VIII); äußerst reichblütig; 
15–25/30–45 cm hoch; Blatt: silbrig, dunkelgrün geadert/U. hellkupfer-
farben; sehr standfest; stark wachsend; sehr gesund

H. ‘Silver Scrolls’ ***  Blüten cremefarben; (E V–M VIII); sehr reichblütig; 
20–25/70–80 cm hoch; Blatt: silbrig, dunkelgrünbraun geadert/U. pfl au-

 menfarbig; ausgezeichnet standfest; mäßig wachsend; sehr gesund
H. sUGAR FROSTING ***  Blüten cremeweiß; (E V–M VIII); äußerst reich-

blütig; 20–25/50–80 cm hoch; Blatt: silbrig, dunkel braungrün geadert/ 
U. purpurfarben; sehr standfest; mäßig wachsend; sehr gesund

H. ‘Pinot Gris’ ***  Blüten weiß mit rosa Hauch; (A VI–A IX); sehr reichblütig; 
25–30/60–70 cm hoch; Blatt: hellbeige, grün bis rotbraun geadert und 
mit weißlichen Interkostalfeldern; sehr standfest; sehr stark wachsend; 
sehr gesund

H. ‘Paris’ ***  Blüten rosarot; (E V–A IX); äußerst reichblütig; 20–25/
40–60 cm hoch; Blatt: grün mit silbrigen Interkostalfeldern; ausgezeich-
net standfest; mäßig wachsend; gesund

Die besten Heuchera

Heuchera
Ergebnisse der StaudensichtungB e e i n d r u c ke n d  v i e l f ä l t i g



 1 H. ‘Earth Angel’ ***
 2 H. ‘Beaujolais’ ***
 3 H. ‘Ginger Peach’ **
 4 H. ‘Chantilly’ **
 5 H. ‘Sweet Princess’ **
 6 H. ‘Caramel’ **

 7 H. ‘Bronze Beauty’ **
 8 H. ‘Mocha’ ***
 9 H. ‘Berry Smoothie’ **
 10 H. ‘Pinot Gris’ ***
 11 H. ‘Prince’ ***
 12 H. ‘Marmalade’ ** 

 13 H. ‘Apple Crisp’ **
 14 Pflanzung mit Heuchera
  im Luisenpark Mannheim 
 Titel H. ‘Peach Flambe’ **

Grün- und gelblaubige Varianten

Auslesen von Heuchera villosa sind robuste, für 
die Bepflanzung des Umfelds von Baum und 
Strauch äußerst wertvolle Stauden. Ihr spät-
sommerlicher bis herbstlicher Flor belebt den 
Gehölzrand zu einer Zeit, in der es an Blüten-
fülle mangelt. Die als „ausgezeichnet“ bewer-
tete ‘Paris’ gefällt durch reichen rosafarbenen 
Flor und silbrig marmorierte Blätter. ‘Chantilly’, 
‘Strawberry Swirl’ und ‘Apple Crisp’ wurden 
wie auch die Sorten ‘Green Spice’ und ‘Venus’ 
mit zwei Sternen honoriert.

In den letzten fünfzehn Jahren ist ein ganzes 
Ensemble von Heuchera mit zitronengelber 
bis gelbgrüner Belaubung entstanden.  
Je höher die Belichtung ist, desto intensiver 
kommt der Gelbanteil im Blatt zum Vorschein. 
Als Stauden für den lichten Schatten sind sie 
gegenüber direkter Sonneneinstrahlung 
jedoch sehr empfindlich. Ihren besten Platz 
finden sie auf durchlässig humosen, frischen 
und luftfeuchten Wuchsorten.

Purpurlaubig mit silbrig weißen 
Blattflecken

Sorten wie ‘Earth Angel’, ‘Glitter’, ‘Milan’ und 
‘Rave On’ bieten eine interessante Palette an 
intensiv rosa Blütenfarben. Viele Varianten sind 
vital und gedeihen verlässlich – wie ‘Amethyst 
Myst’, ‘Earth Angel’, ‘Silver Scrolls’, Sugar Frosting 
und ‘Stormy Seas’, die „ausgezeichnet“ ab- 
schnitten. In dieser Gruppe finden sich stark- 
und hochwüchsige Varianten neben Sorten, 
die flache Blatthorste entwickeln.

Buntlaubige Typen: himbeerfarben, 
ocker, orange und pfirsichrot

Neu im Sortiment sind Spielarten mit 
pflaumen- bis himbeerfarbigem Laub. Deren 
Farbtöne changieren jedoch später oft ins 
Silbrigweiße. Unter ihnen gibt es leider nur 
wenige zuverlässig wachsende Sorten – wie 
‘Berry Smoothie’ und ‘Sweet Princess’.
Auch viele ocker- bis bernsteinfarbene Sorten 
bieten die Chance zur Gestaltung expressiver 
Farbkombinationen. Als beste Sorte erhielt 
‘Pinot Gris’ drei Sterne. Von den ganzheitlich 
ockerfarbenen Züchtungen wurden ‘Ginger 
Peach’, ‘Marmalade’ und ‘Caramel’ als die 
besten mit „sehr gut“ bewertet. Die ocker-
farbenen Varianten sollten nicht ganztägig 
der Sonne ausgesetzt sein. Plätze auf der 
Ost- oder Nordseite von Gebäuden oder das 
halbschattige Umfeld von Hecken bieten 
gute Voraussetzungen.

Sorten mit orangerotem bis pfirsichfarbenem 
Laub sind Schmuckstauden für sonnige Ra-
batten, in denen die meisten von ihnen im 
Herbst und im Winter für lange ansprechende 
Gartenbilder sorgen. Da es noch keine Varian- 
ten gibt, die bezüglich ihrer Wuchskraft mit 
purpur- oder grünlaubigen Formen konkur-
rieren können, fehlen „ausgezeichnet“ bewer- 
tete Sorten. Zu den „sehr gut“ bewerteten 
Sorten gehören ‘Peach Flambé’, ‘Mahagony’, 
‘Royal Flame’ und ‘Root Beer’.

Zahlreiche dunkellaubige Varianten

Das Sortiment der Purpurglöckchen domi-
nieren derzeit Sorten mit tiefpurpurfarbenem 
bis braungrünem Laub. Daneben gibt es  
mit ‘Creole Nights’ oder ‘Obsidian’ mittlerweile 
auch nahezu schwarzrote Formen. Andere 
wie ‘Beaujolais’ oder ‘Bronze Beauty’ präsen-
tieren eher braunes Laub, das im Laufe der 
Vegetationsperiode vergrünt. Die purpur-
laubigen Heuchera zeigen mannigfaltige  

Blattformen und Blattränder, die glatt, aber 
auch gewellt bis gerüscht sein können. Alle 
bevorzugen helle, sonnige bis halbschattige, 
ausreichend mit Wasser versorgte Stand-
orte. Die bestmögliche Bewertung erhielten 
‘Dark Secret’, ‘Prince’, ‘Beaujolais’ und ‘Mocha’. 
‘Cappuccino’ und ‘Purple Petticoats’ wurden 
als „sehr gut“ eingestuft.

Heuchera ist ein Leuchtturm züchterischen Schaffens. Nach einer explosionsartigen 
Sortimentsausweitung in den 1990er-Jahren kamen auch in jüngerer Zeit Jahr für Jahr 
neue Auslesen auf den Markt – jedoch inzwischen fast ausnahmslos in vitro vermehrt: 
Verspricht eine Sorte dem produzierenden Labor keinen Erfolg mehr, wird sie aus 
dem Programm genommen und ist damit kaum mehr erhältlich. Von 2014 bis 2016 
wurden vom Arbeitskreis Staudensichtung mehr als 120 Heuchera-Sorten, die seit 
2000 neu in den Handel gelangt sind, geprüft.
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